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Nachrichten.
Verein schweizerischer Geschichtslehrer. Am 29. Juni 1913 wurde in Ölten

der Verein schweizerischer Geschichtslehrer als Fachverband des Vereins schweizerischer Gyms
nasiallehrer gegründet. Er bezweckt die Sicherung und Verbesserung der Stellung der Geschichte
an den schweizerischen Mittelschulen, sowie die wissenschaftliche und methodische Förderung
des Geschichtsunterrichtes und die Erleichterung des Gedankenaustausches und kollegialen
Verkehrs unter den Mitgliedern. Er zählt deren gegenwärtig 86. Mit dem etwas später
ins Leben gerufenen Verband deutscher Geschichtslehrer unterhält er einen freundschaft»
liehen Verkehr zur Förderung der gemeinsamen Interessen. Auf einer zweiten Versamms

lung in Baden, die am 6. Oktober 1913 gleichzeitig mit der des Vereins schweizerischer

Gymnasiallehrer stattfand, begann der Verein seine Arbeit, indem er nach Erledigung der
laufenden Geschäfte einen ausgezeichneten Vortrag von Dr. W. Hünerwadel, Winterthur,
über «Wesen und pädagogische Bedeutung der Geschichte» anhörte. Die in der «Neuen
Zürcher Zeitung», No. 1578, 1583, 1588, 1594, im November 1913 und auch als Separate
abdruck erschienene geistvolle Arbeit ist vortrefilich geeignet, die noch vielfach vers
breiteten unzutreffenden Anschauungen über den Geschichtsunterricht im günstigen Sinne
zu korrigieren. Ende Mai oder anfangs Juni des laufenden Jahres wird der Verein in
Ölten wieder zusammentreten und auf Grund einer von ihm veranstalteten Enquete einen
Vortrag von Dr. E. Schaub, Basel, entgegennehmen über die «Minimalforderungen des Ges

Schichtsunterrichtes in Bezug auf Stoff, Stundenzahl, Lehrmittel, technische Hilfsmittel und
Ausbildung des Geschichtslehrers». Als Diskussionsthema wird die Frage der «Stellung
der Geschichte zum modernen Geographieunterricht», mit einleitendem Referat von
Dr. H. Flach, Küsnacht, behandelt werden. Dem Verein noch fernstehende Kollegen
aus Mittel* und Hochschulkreisen sind zur Teilnahme an der Versammlung und zum Beb
tritt eingeladen; Anmeldungen nimmt der Vorsitzende, Dr. Hans Schneider, Eidmatts
Strasse 33, Zürich 7, entgegen. Gb.

Druck und Expedition K. J. Wyß in Bern.
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